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Bilanz 

AKTIVEN INDEX 

ANHANG 

31.12.2025 

CHF 

31.12.2024 

CHF 

Vermögensanlagen VI 362'966'922 331'775'625 

Flüssige Mittel 40'778'426 37'193'469 

Kontokorrent mit den Arbeitgebern 4'280'658 3'670'265 

Übrige Forderungen 3'097'293 541'726 

Obligationen 109'227'703 103'956'867 

Aktien 129'902'158 113'512'516 

Immobilien 68'962'739 65'088'594 

Alternative Anlagen 6'717'945 7'812'188 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 74'603 154'988 

Total Aktiven 363'041'525 331'930'613 
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PASSIVEN INDEX 

ANHANG 

31.12.2025 

CHF 

31.12.2024 

CHF 

Verbindlichkeiten 13'198'142 8'822'805 

Freizügigkeitsleistungen und Renten 10'511'756 7'701'353 

Kontokorrent mit den Arbeitgebern 611'281 684'313 

andere Verbindlichkeiten 2'075'105 437'139 

Passive Rechnungsabgrenzungen 221'113 406'946 

Arbeitgeber-Beitragsreserven 1'600'919 1'779'671 

Beitragsreserven ohne Verwendungsverzicht 1'600'919 1'779'671 

Vorsorgekapitalien und technische Rückstellun-
gen 

325'723'438 308'773'051 

Vorsorgekapital Aktive Versicherte V.3 287'686'399 271'537'888 

Vorsorgekapital Rentner V.5 28'360'389 28'052'712 

Technische Rückstellungen V.6 9'676'650 9'182'451 

Wertschwankungsreserven VI.1 19'639'724 11'156'448 

Freie Mittel auf Stufe Vorsorgewerk 826'953 692'541 

Freie Mittel auf Stufe Pool 1'796'236 682'552 

Stiftungskapital, freie Mittel/-Unterdeckung 35'000 -383'401

Stiftungskapital 35'000 35'000

Freie Mittel zu Beginn der Periode -418'401 -5'320'038

Ergebnis Berichtsjahr 418'401 4'901'637

Total Passiven 363'041'525 331'930'613 
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Betriebsrechnung 

BETRIEBSRECHUNG INDEX 

ANHANG 

2025 

CHF 

2024 

CHF 

Ordentliche und übrige Beiträge und Einlagen V 32'320'121 31'898'414 

Beiträge Arbeitnehmer 11'010'522 11'102'532 

Beiträge Arbeitgeber 14'193'653 14'052'772 

Entnahme aus Arbeitgeber-Beitragsreserven -183'366 -156'860

Einmaleinlagen und Einkaufssummen 6'845'097 5'448'533

Einlagen in die Arbeitgeber-Beitragsreserven 54'615 1'080'863

Zuschüsse Sicherheitsfonds 399'600 370'574 

Eintrittsleistungen V 50'643'892 39'649'907 

Freizügigkeitseinlagen 49'322'856 38'742'042 

Freie Mittel 157'183 0 

Einzahlungen WEF-Vorbezüge/Scheidung 1'163'853 907'865 

Zufluss aus Beiträgen und Eintrittsleistungen 82'964'013 71'548'321 

Reglementarische Leistungen -11'115'670 -8'016'152

Altersrenten -1'799'534 -1'558'662

Invalidenrenten -527'443 -322'773

Kapitalleistungen bei Pensionierung -6'242'814 -5'551'530

Kapitalleistungen bei Tod und Invalidität -2'545'879 -583'187

Austrittsleistungen -62'533'646 -28'672'840

Freizügigkeitsleistungen bei Austritt -56'586'051 -26'853'909

Übertrag von zusätzlichen Mitteln bei kollekti-
vem Austritt 

-2'545'309 -3'662

Vorbezüge WEF/Scheidung -1'680'389 -1'659'432

Übergabe Rentner -1'721'897 -155'837

Abfluss für Leistungen und Vorbezüge -73'649'316 -36'688'992

Auflösung/Bildung Vorsorgekapitalien, technische 
Rückstellungen und Beitragsreserven 

V -16'514'951 -41'351'266

- Bildung Vorsorgekapital Aktive Versicherte -11'888'144 -29'456'435

+/- Aufwand/Ertrag aus Teilliquidation 256'684 0 

- Bildung Vorsorgekapital Rentner -307'677 -3'090'962

+/- Auflösung/Bildung technische Rückstellun-
gen 

-494'199 -3'186'196

- Verzinsung des Sparkapitals -4'260'367 -4'693'670

+/- Auflösung/Bildung von Beitragsreserven 178'752 -924'003

Ertrag aus Versicherungsleistungen 3'039'734 1'253'627 

Versicherungsaufwand -1'474'632 -1'369'282

Risikoprämien -1'264'993 -1'178'528

Kostenprämien -86'444 -64'996

Beiträge Sicherheitsfonds -123'195 -125'758

Netto-Ergebnis aus dem Versicherungsteil -5'635'152 -6'607'592
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BETRIEBSRECHUNG INDEX 

ANHANG 

2025 

CHF 

2024 

CHF 

Netto-Ergebnis aus Vermögensanlagen VI 17'464'801 22'106'637 

Zinsen auf Bankforderungen -276'735 76'378 

Ertrag aus Anlagen beim Arbeitgeber 93'621 40'577 

Ergebnis Obligationen 965'283 3'403'327 

Ergebnis Aktien 13'444'916 16'092'686 

Ergebnis Immobilien 4'225'321 4'116'830 

Ergebnis Alternative Anlagen 1'136'923 428'672 

Vermögensverwaltungsaufwand -2'124'528 -2'051'833

Sonstiger Ertrag 64'132 30'035 

Sonstiger Aufwand -1'983 -7'227

Verwaltungsaufwand -1'485'342 -1'801'820

Allgemeine Verwaltung VII.1 -1'223'792 -1'524'115

Marketing und Werbung -1'070 -1'554

Makler- und Brokertätigkeit -151'551 -129'139

Revisionsstelle und Experte für berufliche Vor-
sorge 

-95'269 -122'989

Aufsichtsbehörden -13'660 -24'023

Ertrags-/Aufwandüberschuss vor Bildung/Auflö-
sung Wertschwankungsreserve und Freie Mittel 

10'406'456 13'720'033 

+/- Auflösung/Bildung Wertschwankungsreserve -8'483'276 -8'139'506

+/- Auflösung/Bildung Freie Mittel Vorsorge-
werke 

-134'411 3'662 

+/- Auflösung/Bildung Freie Mittel Pool -1'370'368 -682'522

Ertrags-/Aufwandüberschuss 418'401 4'901'637 
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Anhang 

I GRUNDLAGEN UND ORGANISATION 
 

1. Rechtsform und Zweck 

Die Liberty BVG Sammelstiftung ist eine Stiftung des privaten Rechts. Sie ist bestimmt für die Mitar-

beitenden der angeschlossenen Arbeitgeber und Selbständigerwerbenden von Berufsverbänden so-

wie für deren Angehörige und Hinterbliebene. Die Stiftung bietet Schutz gegen die wirtschaftlichen 

Folgen von Alter, Tod und Invalidität. 

 

2. Registrierung BVG und Sicherheitsfonds 

Die Liberty BVG Sammelstiftung erfüllt das BVG-Obligatorium und ist unter der Nummer SZ-0066 im 

kantonalen Verzeichnis der beaufsichtigen Einrichtungen des Kantons Schwyz eingetragen. Sie ent-

richtet dem Sicherheitsfonds die individuellen Beiträge der angeschlossenen Vorsorgewerke. 

 

3. Angabe der Urkunde und Reglemente 

DOKUMENT ERSTELLT GÜLTIG AB

   

Stiftungsurkunde 15.03.2019 03.12.2019

Organisationsreglement 06.12.2024 01.01.2025

Vorsorgereglement 06.12.2024 01.01.2025

Reglement Teil- und Gesamtliquidation 25.09.2020 02.11.2020

Anlagereglement 06.12.2024 01.01.2025

Kostenreglement 06.12.2024 01.01.2025

Rückstellungsreglement 06.12.2024 31.12.2024

 

4. Oberstes Organ, Geschäftsführung und Zeichnungsberechtigung 

Die Stiftungsräte, die Geschäftsführung und die weiteren zeichnungsberechtigen Personen zeichnen 

kollektiv zu zweien. 
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5. Stiftungsrat 

NAME FUNKTON VERTRETUNG  AMTSDAUER 

     

Donald Desax Präsident Unabhängig bisher 01.01.2025 - 31.12.2027 

Renato Mologni Vizepräsident Arbeitnehmer bisher 01.01.2025 - 31.12.2027 

Thomas Löpfe Stiftungsrat Arbeitgeber bisher 01.01.2025 - 31.12.2027 

Alessandro Rizzi Stiftungsrat Arbeitgeber bisher 01.01.2025 - 31.12.2027 

Michael Hermann Stiftungsrat Arbeitnehmer neu 01.01.2025 - 31.12.2027 

 

6. Geschäftsführung und weitere zeichnungsberechtigte Personen 

Der Stiftungsrat delegierte die Geschäftsführung und Verwaltung der Stiftung an die Liberty Vor-

sorge AG: 

Adresse Liberty BVG Sammelstiftung 

 c/o Liberty Vorsorge AG, Steinbislin 19, 6423 Seewen 

Postfach Postfach 733, 6431 Schwyz 

Telefon 058 733 03 03 

E-Mail info@liberty.ch 

 

Barbara Bienek, Geschäftsführerin 

Oliver Bienek, Executive Board Hansueli Halter, Executive Board 

Marco Biasella, Executive Board Patrick Steiner, Executive Board 

 

Daniela Addario Gabriele Castelli 

Beat Eggli René Gatti 

Patricia Müller-Rey Rolf Niedermann 

Richard Ott Bashkim Tahiraj 

 

 

7. Experten, Revisionsstelle, Berater, Aufsichtsbehörde 

Experte für  Dr. Roger Baumann (ausführender Experte) 

berufliche Vorsorge c-alm AG, St. Gallen (Vertragspartnerin) 

Revisionsstelle Balmer-Etienne AG, Luzern 

 Roland Furger (leitender Revisor) 

Aufsichtsbehörde Zentralschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht (ZBSA), Luzern 

Verwaltung Liberty Vorsorge AG, Schwyz 
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8. Angeschlossene Arbeitgeber 

 

ANSCHLÜSSE 31.12.25 EIN- AUSTRITTE 31.12.24 EIN- AUSTRITTE 31.12.23
       

Anzahl 588 64 -50 574 67 -40 547
 

II AKTIVE VERSICHERTE UND RENTNER 
 

BESTAND 31.12.25 ZU- ABGÄNGE 31.12.24 ZU- ABGÄNGE 31.12.23 
        

Aktive Versicherte 2'699 765 -659 2'593 653 -411 2'351 
Altersrentner 92 14 -9 87 20 -1 68 
Invalidenrentner 28 16 -4 16 3 -2 15 
Hinterlassenen 
Rentner 

16 6 0 10 1 0 9 

Total 2'835 801 -672 2'706 677 -414 2'443 

 

III ART DER UMSETZUNG DES ZWECKS 
 

1. Erläuterung der Vorsorgepläne 

Die Stiftung ist als Sammelstiftung organisiert, wobei sich mehrere Vorsorgewerke zu einem rech-

nerischen Verbund ("Pool") zusammenschliessen.  

Ebene Stiftung 

Die Stiftung umfasst sämtliche Anlagepools und schafft die notwenigen gesetzlichen und reglemen-

tarischen Rahmenbedingungen. Als ökonomische Rechnungseinheit oder Risikoeinheit ist die Stif-

tungsebene nicht relevant.  

Ebene Anlagepool 

Mehrere Vorsorgewerke werden zusammen mit derselben Anlageorganisation als Anlagepool ge-

führt. Die Anlagepools bilden gleichzeitig eine eigene Rechnungseinheit mit einer Risikogemein-

schaft und einem Deckungsgrad. 

Ebene Vorsorgewerk 

Ein Vorsorgewerk besteht aus einem Arbeitgeber bzw. einem Anschlussvertrag. Die Sammelstiftung 

führt pro Vorsorgewerk einen oder mehrere Vorsorgepläne, bei denen es sich um BVG-konforme 

Pläne im Beitragsprimat handelt. Diese umfassen die Risikovorsorge bei Tod und Invalidität sowie 

die Altersvorsorge. Die Vorsorgekommissionen wählen ihre Vorsorgepläne im Rahmen der Vorga-

ben der Stiftung aus.  

2. Finanzierung, Finanzierungsmethode 

Die Stiftung erhebt Sparbeiträge, Risiko- und Kostenbeiträge. Die Zusammensetzung und Höhe der 

Beiträge für die Risiko- und Altersvorsorge sind in den individuellen Vorsorgeplänen der angeschlos-

senen Firmen geregelt. Der durchschnittliche Anteil der Arbeitgeberfirmen an den gesamten Beiträ-

gen beträgt 56.31%, derjenige der Arbeitnehmer 43.69%.  

3. Weitere Informationen zur Vorsorgetätigkeit 

Im Weiteren sind im Vorsorgereglement die Einkaufsmöglichkeiten geregelt.  
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IV BEWERTUNGS- UND RECHNUNGSLEGUNGSGRUNDSÄTZE, STETIGKEIT 
 

1. Bestätigung über die Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER 26 
 

Die Bilanz und Betriebsrechnung entspricht in Darstellung und Bewertung der von der Fachkommis-

sion für Empfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) erlassenen Richtlinie Nr. 26 und 

vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage. Sie steht in Einklang mit den Bestimmungen von Spezialgesetzen der beruflichen Vor-

sorge.  

 
Der Anhang der Jahresrechnung wird auszugsweise und damit in verdichteter Form wiedergegeben. 

Die vorliegende Kurzfassung des Anhangs verzichtet auf die detaillierte Darstellung der Bestandes- 

und Vermögensentwicklung der verschiedenen Anlagepools.  

V VERSICHERUNGSTECHNISCHE RISIKEN, RISIKODECKUNG, DECKUNGSGRAD 
 

1. Art der Risikodeckung, Rückversicherung 

Die Liberty BVG Sammelstiftung ist eine halbautonome Pensionskasse. Die Risiken Invalidität und 

Tod sind bei der Helvetia Schweizerische Lebensversicherungsgesellschaft AG, Basel rückversichert. 

Die Stiftung trägt die Risiken der Altersrentner selbst.  

2. Erläuterung von Aktiven und Passiven aus Versicherungsverträgen 

Der Rückkaufswert der laufenden Renten beträgt CHF 8'472'118 (Vorjahr CHF 5'447'544).  

3. Entwicklung und Verzinsung der Sparguthaben Aktive Versicherte 

 2025 2024

 CHF CHF

  

Stand am 01.01. 271'537'888 237'387'784

Altersgutschriften 22'168'848 22'149'335

Einmaleinlagen und Einkaufssummen 6'845'097 5'448'533

Freizügigkeitseinlagen 49'322'856 38'742'042

Einzahlungen WEF-Vorbezüge/Scheidung 1'163'853 907'865

Freizügigkeitsleistungen bei Austritt -56'586'051 -26'853'909

Vorbezüge WEF/Scheidung -1'680'389 -1'659'432

Leistungen bei Pensionierungen -9'440'110 -9'078'544

Verzinsung Sparkapital 4'260'367 4'693'670

Aktuarielle und übrige Anpassungen 94'040 -199'456

Stand am 31.12. 287'686'399 271'537'888

 

4. Summe der Altersguthaben nach BVG 

 2025 2024 

 CHF CHF

   

Stand am 31.12. 120'487'626 117'791'719 

Umhüllung 239% 231% 
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5. Entwicklung des Deckungskapitals für Rentner

2025 2024 

CHF CHF 

Stand am 01.01. 28'052'712 24'961'750 

Übertrag Vorsorgekapital Aktive Versicherte 5'179'292 3'527'014 

Rentenzahlungen -1'638'386 -1'524'075

Übergabe Rentner -1'721'897 -155'837

Kapitalzahlungen -2'545'879 -103'696

Aktuarielle und übrige Anpassung 1'034'547 1'347'556 

Stand am 31.12. 28'360'389 28'052'712 

6. Zusammensetzung, Entwicklung und Erläuterung der technischen Rückstellungen

Die Bildung und Auflösung von technischen Rückstellungen erfolgt gemäss dem gültigen Rückstel-

lungsreglement. Dieses definiert die Arten und Höhe der erforderlichen Rückstellung. Per Bilanzstich-

tag existieren die folgenden Rückstellungen: 

RÜCKSTELLUNG FÜR 2025 2024

CHF CHF

Pensionierungsverluste 5'055'759 4'748'216

Mortalitätsrisiko 4'035'891 3'890'235

Rückstellung Prämiengarantie 585'000 544'000

Total 9'676'650 9'182'451

Rückstellung für Pensionierungsverluste 

Basierend auf dem Versichertenbestand ab Alter 58 und den reglementarischen Umwandlungssät-

zen werden die zu erwartenden Pensionierungsverluste zurückgestellt. 

Rückstellung für Mortalitätsrisiken 

Die tatsächlichen künftigen Rentenströme werden von den erwarteten Rentenströmen abweichen. 

Je kleiner der Rentnerbestand ist, desto grösser kann diese relative Abweichung sein. Aufgrund 

dieser Unsicherheit wird eine Rückstellung für Mortalitätsrisiken auf Pool-Ebene gebildet. Die Höhe 

der Rückstellung entspricht der Differenz zwischen dem Value-at-Risk mit einem Konfidenzintervall 

von 97.5% und dem Erwartungswert des Barwerts aller laufenden und anwartschaftlichen Renten. 

Rückstellung für Prämiengarantie 

Die Rückstellung Prämiengarantie wird gebildet, um nicht ausreichend finanzierte Versicherungs-

prämien zu decken.  
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7. Technische Grundlagen und andere versicherungstechnisch relevante Annahmen

Als versicherungstechnische Grundlage werden die Generationentafeln von BVG 2020 verwendet. 

Die Bewertung erfolgt zu einem technischen Zins von 2.0% (Vorjahr 2.0 %). 

8. Änderung von technischen Grundlagen und Annahmen

Gegenüber dem Vorjahr erfolgten keine Änderungen in den technischen Grundlagen und Annah-

men. 

9. Arbeitgeber-Beitragsreserven mit Verwendungsverzicht

Es bestehen nur Arbeitgeber-Beitragsreserven ohne Verwendungsverzicht. 

10. Deckungsgrad nach Art. 44 BVV2

2025 2024

CHF CHF

Aktiven (Bilanzsumme) 363'041'525 331'930'613

./. kurzfristige Verbindlichkeiten 13'198'142 8'822'805

./. passive Rechnungsabgrenzungen 221'113 406'946

./. Arbeitgeberbeitragsreserven 1'600'919 1'779'671

./. freie Mittel Stufe Vorsorgewerke 826'953 692'541

Verfügbares Vorsorgevermögen netto 347'194'398 320'228'650

Vorsorgekapital Aktive Versicherte 287'686'399 271'537'888

Vorsorgekapital Rentner 28'360'389 28'052'712

Technische Rückstellungen 9'676'650 9'182'451

Notwendiges Vorsorgekapital 325'723'438 308'773'051

Deckungsgrad 106.6% 103.7%
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VI ERLÄUTERUNG DER VERMÖGENSANLAGE UND DES NETTO-ERGEBNISSES AUS 
VERMÖGENSANLAGE 

1. Zielgrösse und Berechnung Wertschwankungsreserven

Die Berechnung der Wertschwankungsreserve erfolgt gemäss Rückstellungsreglement nach der fi-

nanzökonomischen Methode mit einem Konfidenzintervall von 97.5% und für alle Anlage-Pools nach 

einem einheitlichen Ansatz.  

WERTSCHWANKUNGSRESERVEN 2025 2024

CHF CHF

Stand 01.01. 11'156'448 0

Veränderung zu Lasten der Betriebsrechnung 8'483'276 11'156'448

Stand 31.12. 19'639'724 11'156'448

Zielgrösse 40'074'049 35'777'019

Reservedefizit 20'434'325 24'620'571

2. Erläuterung des Nettoergebnisses

RENDITE GESAMTVERMÖGEN 2025 2024

CHF CHF

Summe aller Aktiven zu Beginn des Jahres 331'930'613 285'320'982

Summe aller Aktiven am Ende des Jahres 363'041'525 331'930'613

Durchschnittlicher Bestand der Aktiven 347'486'069 308'625'797

Performance auf dem Gesamtvermögen 5.0% 7.2%

3. Erläuterung zu den Vermögensverwaltungskosten

Vermögensverwaltungskosten 2025 2024 

CHF CHF 

Direkte verbuchte Vermögensverwaltungskosten -1'280'489 -1'254'128

Summe aller Kostenkennzahlen für Kollektivanlagen -844'039 -797'705

Total Verwaltungsaufwand der Vermögensanlage -2'124'528 -2'051'833

Kostentransparenzquote 100% 100% 

Vermögensverwaltungskosten in % der kostentransparen-
ten Vermögensanlagen 

0.59% 0.62% 
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VII ERLÄUTERUNG WEITERER POSITIONEN DER BILANZ UND BETRIEBSRECH-
NUNG 

1. Allgemeiner Verwaltungsaufwand

ALLGEMEINER VERWALTUNGSAUFWAND 2025 2024 

CHF CHF 

Verwaltungsaufwand Liberty Vorsorge AG 1'154'119 1'427'763 

Stiftungsratshonorare 20'669 20'889 

Rechts- und Beratungskosten 45'791 72'895 

Übriger Verwaltungsaufwand 3'213 2'568 

Stand am 31.12. 1'223'792 1'524'115 

VIII AUFLAGEN DER AUFSICHTSBEHÖRDE 

Keine 

IX WEITERE INFORMATIONEN MIT BEZUG AUF DIE FINANZIELLE LAGE 

1. Teilliquidationen

Per 31. Dezember 2024 wurde im HBL Pool durch die Kündigung eines grösseren Anschlssvertrags 

eine Teilliquidation ausgelöst. C-alm erstellte in der Folge einen Teilliquidationsbericht, der mit 

Stiftungsratsbeschluss vom 13. März 2026 umgesetzt wird. 

Die Liquidation des UBS Pools konnte im Geschäftsjahr 2025 abgeschlossen werden. 

X EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 

Keine 



Staatlich beaufsichtigtes
Revisionsunternehmen

EXPERTsuisse zertifiziertes
Unternehmen

Business Partner
von Crowe Global TREUHAND · PRÜFUNG · BERATUNG

Prüfungsurteil

Die verdichtete Jahresrechnung – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Betriebsrechnung

für das dann endende Jahr sowie dem verdichteten Anhang – ist abgeleitet von der geprüften Jahresrech-

nung der Liberty BVG Sammelstiftung für das am 31. Dezember 2025 endende Jahr.

Nach unserer Beurteilung steht die beigefügte verdichtete Jahresrechnung in Übereinstimmung mit der in

der Anhangsangabe IV.1 beschriebenen Grundlage in allen wesentlichen Belangen mit der geprüften Jah-

resrechnung im Einklang.

Verdichtete Jahresrechnung

Die verdichtete Jahresrechnung enthält nicht sämtliche Angaben, die nach dem schweizerischen Gesetz er-

forderlich sind. Das Lesen der verdichteten Jahresrechnung und des dazu abgegebenen Berichts des Ab-

schlussprüfers ist daher kein Ersatz für das Lesen der geprüften Jahresrechnung und des dazu abgegebe-

nen Berichts der Revisionsstelle. Die verdichtete Jahresrechnung und die geprüfte Jahresrechnung

berücksichtigen nicht die Auswirkungen von Ereignissen, die nach dem Datum des Berichts der Revisions-

stelle zur geprüften Jahresrechnung eingetreten sind.

Die geprüfte Jahresrechnung und unser dazugehöriger Bericht

Wir haben in unserem Bericht der Revisionsstelle an den Stiftungsrat vom 17. Juni 2026 ein nicht modifizier-

tes Prüfungsurteil zur geprüften Jahresrechnung abgegeben.

Verantwortlichkeit des Stiftungsrates für die verdichtete Jahresrechnung

Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung der verdichteten Jahresrechnung in Übereinstim-

mung mit der in der Anhangsangabe IV.1 beschriebenen Grundlage.

Bericht des unabhängigen
Abschlussprüfers
an den Stiftungsrat der

Liberty BVG Sammelstiftung, Schwyz

Balmer-Etienne AG
Kauffmannweg 4
6003 Luzern

Telefon +41 41 228 11 11

info@balmer-etienne.ch

balmer-etienne.ch
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Seite 14 ∙ Balmer-Etienne AG ∙ 2. Juli 2026

TREUHAND · PRÜFUNG · BERATUNG

Verantwortlichkeit des Abschlussprüfers

Unsere Verantwortlichkeit ist es, auf Grundlage unserer Prüfungshandlungen, die in Übereinstimmung mit

dem Schweizer Prüfungsstandard (PS) 810 "Auftrag zur Erteilung eines Vermerks zu einem verdichteten Ab-

schluss" durchgeführt wurden, ein Prüfungsurteil darüber abzugeben, ob die verdichtete Jahresrechnung in

allen wesentlichen Belangen mit der geprüften Jahresrechnung im Einklang steht.

Luzern, 2. Juli 2026
rf/dli

Balmer-Etienne AG

Roland Furger
Zugelassener Revisionsexperte

David Lichtsteiner
Zugelassener Revisionsexperte

Verdichteter Abschluss, aufgestellt anhand des geprüften Abschlusses für das am 31.12.2025 endende

Geschäftsjahr


